
 

 
Eine der wesentlichen Aufgaben von Lehrenden an der Hochschule ist die 

Planung und Durchführung von Lehrveranstaltungen. Durch eine bedachte 

und zielgruppengerechte Planung erlangen die Dozierenden Sicherheit in 

der Lehre, ersparen sich Zeit im Wiederholungsfall und können angemes-

sen auf Störfaktoren reagieren.  

Im Workshop werden Sie unterschiedliche Methoden kennenlernen, die es 

Ihnen ermöglichen, Ihre Lehre studierendenzentriert und lernförderlich zu 

planen. Es werden daher zunächst die Rahmenbedingungen bei der Pla-

nung geklärt; hierzu wird insbesondere auf die Definition von Lernzielen 

eingegangen, welche entscheidend für die Auswahl der Lerninhalte, der ge-

eigneten Methoden und der Medien sind. Ferner werden Möglichkeiten auf-

gezeigt, Lerninhalte didaktisch sinnvoll zu reduzieren. Abgerundet wird das 

Seminar durch die Erstellung eines Ablaufplans für die eigene Lehrveran-

staltung.  

Sie erhalten die Möglichkeit, an eigenen Lehrkonzepten zu arbeiten. Brin-

gen Sie aus diesem Grund bitte, soweit vorhanden, Lerninhalte (z. B. aus 

Prüfungsordnungen, Studienplänen, Inhaltsbeschreibungen, etc.) aus einer 

Ihrer Lehrveranstaltungen mit.  

 

 

 

 

Inhalte 

 

Datum 

4.-5. März 2020 
 

Zeit 

16.00-19.00 Uhr 
09.00-17.00 Uhr 
 

Bereich 

Grundstufe A 
 

AE 

12 AE 
 

Ort 

Didaktik- und Spra-

chenzentrum,  

Raum 01.035, 

Matthias-Lexer-

Weg 25,  

Campus Hubland 
Nord  

 

Kosten 

gebührenfrei 

Trainerin: 

 

Derya  
Aksoy 

Kontakt 

Dr. Gabriele Geibig-Wagner 
0931/31-825 18 
 
Kristina Förster 
0931/31-845 38 
 
Sarah Raith 

0931/31-893 86 

 

 

www.profilehre.uni-wuerzburg.de 

profilehre@uni-wuerzburg.de 

 

 Lernziele und didaktische Reduktion 

 Phasen und Funktionen von Lehrveranstaltungen 

 Einsatz aktivierender Methoden 

 Dramaturgie einer Lehrveranstaltung 

 

Fortbildung im Rahmen von ProfiLehre 
 

Lehrveranstaltungen planen 
 

Grundstufe Bereich A 


